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Zeitplanung und nächste Schritte: 
Emissionsberichterstattung & EU-ETS Kompensation



Zeitplanung 2022

Datum Meilenstein

10.05.2022 Informationsveranstaltung für Inverkehrbringer und EU-ETS Anlagenbetreiber zur 
Emissionsberichterstattung

11.05.2022 ▪ Veröffentlichung Erfassungssoftware Teil I: Registrierung und Erfassung der zentralen Daten

In Kürze ▪ Veröffentlichung ergänzter „Leitfaden zum Anwendungsbereich sowie zur Überwachung und 
Berichterstattung von CO2-Emissionen – Nationales Emissionshandelssystem 2021 und 2022“

Voraussichtlich 
16.05.2022

▪ Veröffentlichung Erfassungssoftware (Teil II) für Einreichung der Emissionsberichte

31.07.2022 Abgabefrist Emissionsberichte

30.09.2022 Abgabefrist Emissionszertifikate bei der DEHSt (über nEHS-Register)

Abhängig von 
Inkrafttreten der 
BEDV

▪ Veröffentlichung Leitfaden für Kompensationsanträge nach § 11 Abs. 2 BEHG
▪ Veröffentlichung Erfassungssoftware
▪ Veröffentlichung Antragsfrist EU ETS Kompensation



▪ Registrierung auf DEHSt Plattform zur Übermittlung der Emissionsberichte (über Link im nEHS-Register 
bzw. Kundenservice)

▪ Eingabe allgemeiner Angaben/zentrale Daten

▪ Eingabe Daten für Erstellung eines neuen Emissionsberichtes

▪ BEHG-Verantwortlicher

▪ Berichtskonstellation (davon abhängig: Übermittlung Datenerfordernisse)

▪ Referenzierte Daten: Einlagerer in eigenen/anderen Steuerlagern, Anhänge

▪ Versteuerte Brennstoffe im nEHS

▪ An EU-ETS Anlagen gelieferte Brennstoffe

▪ Einreichung Emissionsbericht

▪ Qualifizierte Elektronische Signatur mithilfe Signaturkarte und Kartenlesegerät

▪ Übermittlung an DEHSt über das Erfassungssystem

▪ Abgabe der Zertifikate im nEHS-Register

Nächste Schritte: Emissionsberichterstattung



▪ Nach Inkrafttreten der BEHG-Doppelbilanzierungsverordnung (BEDV)

▪ Veröffentlichung der Antragsfristen für 2022

▪ Veröffentlichung der FMS-Anwendung und des Leitfadens zur EU ETS Kompensation

▪ Antragstellung im FMS

▪ Angaben zu Brennstoffmengen in FMS-Anwendung „EU-ETS Emissionsbericht“ 

▪ Datenerfassung zur Bilanzierung der kompensationsfähigen Brennstoffmengen, zentrales Formular: „Liefermengen und 
Lieferanten“

▪ Export der XML-Datei und Import in FMS-Anwendung „EU-ETS Kompensation“

▪ Nutzung importierter Brennstoffdaten für den Kompensationsantrag 

▪ Weitere Angaben nötig für vollständige Antragstellung (z. B. Adressdaten, Kontoverbindung)

Nächste Schritte: Antragsverfahren EU-ETS Kompensation



Ausblick: Emissionsberichterstattung ab 2023



▪ Erweiterter Anwendungsbereich nach Anlage 1 BEHG, BEHG-Verantwortlichkeiten 
→ Überarbeitung BEHG und EBeV in 2022

▪ Zusätzliche Berichts- bzw. Abgabepflicht ab 2023, v.a. für

▪ Kohle

▪ Abfälle

▪ Feste und gasförmige 
Biomasse-Brennstoffe

Erweiterter Anwendungsbereich



▪ Überwachungsplan: Dokumentation der Überwachungsmethodik zur Ermittlung der 
Brennstoffemissionen.

▪ Erstmaliges Einreichen eines Überwachungsplans für die Emissionsberichterstattung 2023 bei der DEHSt
zur Genehmigung.

▪ Näheres in einer DEHSt-Infoveranstaltung voraussichtlich im Herbst 2022

Erstellung und Einreichung eines Überwachungsplans



▪ Verifizierung des Emissionsberichts (Emissionen aus 2023) durch unabhängige Prüfstelle 

Verifizierung ab 2024



E-Mail: nationaler-emissionshandel@dehst.de 

Internet: www.dehst.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Diese Präsentation basiert auf einem Vortrag der DEHSt und ist nicht zur Veröffentlichung freigegeben. 
Es gilt das gesprochene Wort. Verweise und Zitate aus Präsentationen müssen von der DEHSt in allen 
Fällen schriftlich freigegeben werden.

Prof. Dr. Daniel Klingenfeld


